
L 121
(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)

1a Stelle, die zur Angebotsabgabe auffordert, den Zuschlag erteilt und bei der die Angebote einzureichen sind:

Name Entwässerungsbetrieb Stadt Würzburg

Straße Veitshöchheimer Straße 1

PLZ, Ort 97080 Würzburg

Telefon +49 931374102 Fax +49 931374199

E-Mail kontakt@ebw.wuerzburg.de

Internet www.staatsanzeiger-eservices.de

2 Verfahrensart Öffentliche Ausschreibung, UVgO

Vergabenummer EBW-L-2021-3

3 Form, in der Angebote einzureichen sind

Die Angebotsunterlagen sind schriftlich, in Textform bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Adresse zu senden, oder dort

abzugeben: Entwässerungsbetrieb Stadt Würzburg, Veitshöchheimer Straße 1, Zimmer 220, 97080 Würzburg.

5 Art der Leistung

Ausführung von Lieferleistungen

Ausführung von Dienstleistungen

Ort der Leistung

Abholung/Entsorgung Fäkalschlämme bei Privatgrundstücken im Stadtgebiet der Stadt Würzburg

Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit sowie Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

1b Abweichend von 1a

Stelle(n), die den Zuschlag erteilt/erteilen:

4

Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose

Abholung von Fäkalschlämmen von Privatgrundstücken im Stadtgebiet Würzburg und Anlieferung/Entsorgung der
Fäkalschlämme am Klärwerk der Stadt Würzburg (Mainaustraße 54, 97082 Würzburg).

Der Entwässerungsbetrieb der Stadt Würzburg, Eigenbetrieb der Stadt Würzburg, beabsichtigt, die Grubenentleerung und
Fäkalschlammentsorgung für verschiedene Objekte im gesamten Stadtgebiet Würzburg, als Rahmenvertrag, zu vergeben.
Die Anzahl der Fäkaliengruben beträgt ca. 200 Stück, von denen ca. 120 Stück zweimal jährlich und
ca. 80 Stück einmal jährlich anzufahren sind.

Teilweise sind die Zufahrtswege nur für eine maximale Tonnage von 3,5 t zugelassen.
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L 121
(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)

keine

Zur Vertragserfüllung, werden Sicherheitsleistungen in Höhe von 5 v. H. der Auftragssumme verlangt.

Zahlungsbedingungen gemäß VOL/B

9 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können

www.staatsanzeiger-eservices.de

www.staatsanzeiger-eservices.de

10 Ablauf der Angebotsfrist am 26.10.2021 um 16:00 Uhr

Ablauf der Bindefrist am 10.12.2021

11 Sicherheiten

12 Zahlungsbedingungen

13

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Eignung folgende weitere Unterlagen mit dem Angebot vorzulegen:

und liegt den Vergabeunterlagen bei.

Beurteilung der Eignung

Der Nachweis der Eignung kann durch den Eintrag in die Liste des Amtliches Verzeichnisses präqualifi-

zierter Unternehmen für den Liefer- und Dienstleistungsbereich (AVPQ) erfolgen.

Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

8 Ausführungsfrist

01.01.2022 bis 31.12.2022

6 Aufteilung in Lose nein

ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein Los oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

zugelassen nicht zugelassen7 Nebenangebote

(Art und Umfang der Lose siehe Nummer 5)

Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann:

14 Zuschlagskriterien siehe Vergabeunterlagen
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Alternativ kann der Nachweis der Eignung über die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) oder

das ausgefüllte Formblatt L124 „Eigenerklärung zur Eignung“ mit dem Angebot erbracht werden.

Bei Einsatz von Nachunternehmern sind auf gesondertes Verlangen, die "Eigenerklärung zur Eignung" auch für diese abzugeben.

Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist erhältlich unter https://www.staatsanzeiger-eservices.de/sol-service.html




